
DEUTSCH-FRANZÖSISCHE 
FREUNDSCHAFT 

NOVEMBER    2023

Vor 60 Jahren wurde der deutsch-französische Vertrag unterschrieben.  

Maisons-Alfort ist seit 1966  Partnerstadt von Moers, Bapaume seit 1974. 



Eurotec-Ring 15-19 • 47445 Moers • www.die-pflege.com

* Der Kostenbeitrag für „Das Frühstück“ in Gesellschaft und das  
Sonntagsfrühstück beträgt 5,00€, 

für das „Das Abendessen“ in Gesellschaft 7,50€ und für „Lachyoga“ 3,50€. 

Alle anderen Angebote sind für Sie kostenfrei.

Die Veranstaltungen finden in den Räumlichkeiten
der Tagespflege statt.

Anmeldungen unter 02841 6023293 oder an dabeisein@die-pflege.com

Wir freuen uns auf den  
November 2023

Montag, 06. November 16:30 – 18:30 Uhr „Spieleabend“  
  für Jedefrau und Jedermann

Dienstag, 07. November 18:00 – 19:00 Uhr „Lachyoga“ *

Donnerstag, 09. November 18:00 – 19:00 Uhr „Das Abendessen“ in Gesellschaft *

Dienstag, 14. November 15:00 – 16:30 Uhr Gesprächskreis 
  für Angehörige von Menschen
  mit Demenz

Dienstag, 21. November 18:00 – 19:00 Uhr „Lachyoga“ *

Mittwoch, 22. November 16:30 – 18:00 Uhr Gesprächskreis 
  für Angehörige von Menschen mit
  palliativen Erkrankungen

Donnerstag, 23. November 17:00 – 19:00 Uhr „Das Abendessen“ in Gesellschaft * 

Sonntag, 26. November 10:00 – 12:00 Uhr „Das Frühstück“ in Gesellschaft *

Sonntag, 26. November 14:00 – 15:30 Uhr Gesprächskreis 
  für einsame Menschen
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Anniversaire Bapaume - Moers von Lucien Langlet

EDITORIAL



als 1963 der Elysée-Vertrag ein neues Kapitel zwischen Deutschland und Frank-
reich aufschlug, hatte sich bereits zwischen Moers und Maisons-Alfort eine 
Freundschaft entwickelt. Eher zufällig knüpften junge Franzosen und Deutsche 
dieses Band. 1966 wurden dann zwischen ehemaligen Kriegsgegnern aus beiden 
Weltkriegen eine Städtepartnerschaft geschlossen. Auch zufällig kamen Kapellen 
und das kleine Bapaume zusammen. Diese Partnerschaft feiert im nächsten Jahr 
Goldene Hochzeit. Das Plakat auf dem Titelbild erschien 1984 zum Zehnjährigen. 
Moers hat sich im Laufe der Jahre den Ruf einer weltoffenen Stadt erworben. 
Denn neben Maisons-Alfort und Bapaume in Frankreich werden freundschaftli-
che Kontakte zu Knowsley, Ramla, La Triniad und Seelow gepflegt. Jede Partner-
schaft ist auf ihre Weise einzigartig.

Freuen können sich schon jetzt kleine Theaterfans auf das neue Stück von Kai Pannen und die Was-
serwelt von Gunnar und Enrico. Die Proben vom Schlosstheater laufen auf Hochtouren. Im Interview 
erzählt Kai Pannen, wie sein erstes Theaterstück entstanden ist.

Der November hat noch mehr Kultur im Gepäck und sorgt mit der Neuerscheinung „Freitagebuch“ 
von Alfred Habersack für Humorvolles und Scharfzüngiges. Der Moerser liest im Dachgeschoss des 
Peschkenhauses. Dort tritt beim zweiten Akustik-Mittwoch auch Gitarrist Eric Lugosch auf.

Ich wünsche Ihnen eine spannende wie anregende Lektüre im November.

Sabine Hannemann

www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 6-8 • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 

Dr. Andrea Kothe-Heugel Dr. Sabine Feichtner
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung 

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

20  Flunkeln im Dunkeln – Kinder-
buchautor Kai Pannen hat sein erstes 
Theaterstück geschrieben. Über das 
Stück erzählt er im Interview.

KULTUR
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06  Die Förderzusage für das Weiße 
Haus liegt vor. Zwei Spielplätze stehen 
nach der Renovierung wieder zur Ver-
fügung. Schönste Moerser Ansichten 
sind als Kalender im Handel.

MOSAIK
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41  Veranstaltungen im November: 
Stadtführungen – Moerser Weih-
nachtsmarkt – Vinyltreff – Politisches 
Abendgespräch.   

12  1963 unterschrieben Deutschland 
und Frankreich den Elysée-Vertrag. 
Zwischen Moers und Maisons-Alfort 
entwickelt sich lange zuvor per Zufall 
eine Freundschaft. Besiegelt wurde 
sie 1966 offiziell durch einen Städte-
partnerschaftsvertrag. Auch zufällig 
kam 1974 die Städtepartnerschaft 
mit dem französischen Bapaume 
zustande.    

6-10 MOSAIK

12-19 TITELTHEMA 

20-30  KULTUR

34-37 RATGEBER

38-39 UNTERHALTUNG

40  AUSSTELLUNGEN

41-45 WAS LÄUFT WANN?

WAS LÄUFT WANN? RUBRIKEN

39  Buchtipp aus der Bibliothek Moers: 
Ursula Friebel empfiehlt das neue 
Buch von Elke Heidenreich „Frau Dr. 
Moormann & ich“.

MEDIUM DES MONATS

TITELTHEMA 
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Förderzusage für  
‚Weißes Haus‘
Stadtentwicklung gestalten: Mit großer 
Freude haben Bürgermeister Christoph 
Fleischhauer und der Erste Beigeordne-
te Wolfgang Thoenes die Förderzusage 
des Bundes für das ‚Weiße Haus‘ auf-
genommen. Der Haushaltsausschuss 
des Bundes sichert damit 16 Millionen 
Euro zu. Das ist die Hälfte der geschätz-
ten Investitionskosten für die Sanie-
rung und Erweiterung des Objekts. „Die 
Förderung bietet uns eine einmalige 
Chance, das Gebäude als Spielstätte für 
das Schlosstheater Moers umzubau-
en“, erklärt Bürgermeister Fleischhauer. 

Das Weiße Haus hat eine lange Ge-
schichte. Dr. Johannes Wittfeld eröffnete 

dort seine Privat-Anstalt für "Gemütskranke in Moers". Die Aufnahme in die Wittfeldsche Anstalt war nur Patienten 
aus besser situierten Familien möglich. Später diente das Wohnhaus als Dienstwohnung des Landrates für den Kreis 
Moers.1984 kaufte die Stadt das Areal des Kreishauses mit dem Wohnhaus, das als „Weißes Haus" heute unter Denk-
malschutz steht.

Er hofft, dass sich nun auch das Land NRW mit einer Förderung von 30 Prozent der insgesamt geschätzten 32 Millionen 
Euro beteiligt. Der Rat der Stadt hatte in seiner Sitzung im Juni den Förderantrag unter dieser Bedingung beschlossen. 
„Das neue Gebäude sichert nicht nur eine attraktive Spielstätte für das Schlosstheater, sondern löst auch städtebauli-
che Probleme. Damit ist ein weiterer wichtiger Baustein für eine Kultur- und Bildungsmeile im Bereich des Kastellplat-
zes gesetzt“, so Thoenes. Für die konkrete Umsetzung gibt es bereits erste Ideen. Im Ausschusses für Bauen, Wirtschaft 
und Liegenschaften hat im September das beauftragte Architekturbüro erste Konzeptplanungen vorgestellt.
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Telefonische
Terminvereinbarung
Mo. - Fr. : 08:30 - 12: 30 Uhr

Sprechzeiten
individuell nach Vereinbarung

02841 - 2 80 30

info@dr-fenger.de

dr-fenger.de

Rheinberger Straße 55 C
47441 Moers

Sie stehen im Mittelpunkt. 
Ganz ohne Zeitdruck. 
Ganz ohne Wartezeiten.

Zahnarztpraxis Dr. Markus Fenger
Privat - und 
Selbstzahlerpraxis

Bei uns sind sie in 
guten Händen.
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Workshops der Mitmach-Geschichten an 
Moerser Schulen
Bis einschließlich Juli 2024 laufen die Mitmach-Geschichten 2. Sie werden 
gefördert von der Türkischen Gemeinde in Deutschland „MeinLand – Zeit 
für Zukunft“ und sind Teil des Bundesförderprogramms „Kultur macht stark.“ 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung. Es werden sechs Work-
shops zu jeweils 30 Stunden stattfinden, so an der Heinrich-Pattberg-Real-
schule, dem Hermann-Gmeiner-Berufskolleg und der Geschwister-Scholl-
Gesamtschule. Die Mitmach-Geschichten 2 ist eine Fortsetzung des in den 
Jahren 2021/2022 erfolgreich durchgeführten Projektes mit insgesamt sechs 
einstündigen Radiosendungen. Sie wurden allesamt auf Radio K.W. ausge-
strahlt und in den Medienplattformen NRWision publiziert.
In den Workshops möchte der sci:moers als Antragsteller erneut jungen 
Menschen zwischen 14 und 18 Jahren ermöglichen, sich mit Themen und 
Fragestellungen auseinanderzusetzen, die sich unmittelbar aus ihren Le-
bensrealitäten ergeben und für deren Reflexion ihnen oftmals die nötigen 
Ressourcen fehlen. Die Ergebnisse der Zusammenarbeit aus den Workshops 
können dann unterschiedlichste Medienformate sein, wie Radiosendungen, 
Podcasts, Videoberichte oder kürzere Dokumentationen. Eine Veröffentli-
chung dieser Medienproduktionen ist über Radio K. W., die Medienplattform 
NRWision und die Social-Media-Kanäle der Bündnispartner gegeben.
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Natur entdecken 
mit Mara. 
Nachhaltige 
Vorhaben 
von enni.
Leichter leben mit der enni
geht ganz einfach:

www.enni.de
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Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers

Kita-Anmeldungen bis 30. November
Wer für sein Kind einen Kitaplatz im Jahr 2024/2025 benötigt, 
kann sich bis zum 30. November über Kita-Online vormerken 
lassen. Die Eltern müssen die Tageseinrichtungen bis zu die-
sem Termin auch besichtigt haben. Eine Garantie für die Favo-
riten gibt es nicht. Jedoch werden grundsätzlich alle Kinder, 
die bis zum Stichtag angemeldet sind, bei der Platzvergabe 
berücksichtigt. Schnelligkeit spielt keine Rolle. 

Verteilt über das Stadtgebiet Moers gibt es 49 Kindergär-
ten. Diese werden von Kirchengemeinden, Elterninitiativen 
und -vereinen, der Arbeiterwohlfahrt, Bethanien Moers, der 
sci:moers gGmbH, der Fröbel-Gruppe, Stepke-KiTas und der 
Stadt Moers geführt. Wer keinen Internetzugang hat oder Un-
terstützung bei der Bedarfsmeldung benötigt, bekommt Hilfe 
in den Kitas. Informationen über die verschiedenen Kinderta-
geseinrichtungen, pädagogischen Konzepte und Betreuungs-
angebote sind ebenfalls online erhältlich. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Fachdienst Jugend un-
ter Telefon: 0 28 41 / 201-353 oder per E-Mail: Kitaonline@Moers.
de Für die Anmeldung geben Sie den gewünschten Betreu-
ungsumfang und bis zu drei Wunscheinrichtungen ein unter  
https://kita-online.krzn.de Das Online-Anmeldeverfahren er-
möglicht der Stadt Moers, ein ausreichendes und bedarfsge-
rechtes Angebot an Tagesbetreuungsplätzen zu planen.
Über den sogenannten Eltern-Login können Sie Ihre Bedarfs-
anzeige zwischen dem 01.04. bis einschließlich 30.11. eines 
Jahres bearbeiten und auch Ihre Wunsch-Reihenfolge ändern.
Für das Jahr 2024 werden die Zusagen für die Tagesstätten-
Plätze ab dem 1. Februar als Brief oder E-Mail verschickt. Einen 
Monat später gehen die Absagen raus.
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Schönste Moerser Ansichten und 
ihre Geschichten
Druckfrisch liegt der neue Kalender mit den schönsten 
Moerser Ansichten vor. Wer kennt den Moerser Heirats-
käfig oder weiß noch, warum die Straßenbahn in einem 
Schaufenster parkte? Bebilderte Antworten auf diese 
Fragen enthält die neueste Ausgabe des so beliebten his-
torischen Kalenders „Moerser Ansichten“. Er ist ab sofort 
im Buchhandel erhältlich und gilt als ideales Geschenk.  

Autor Dr. Wilfried Scholten, stellvertretender Ver-
einsvorsitzender des Grafschafter Museums- und Ge-
schichtsvereins, hat für die jüngste Ausgabe wieder 
zahlreiche fotografische Schätze ausgegraben und aus 
Archiven zusammen getragen und sie in Begleittexten 
kundig erläutert. Neben historischen Schwarz-Weiß-Fo-
tos finden sich auch einige Aufnahmen aus der jüngeren 
Vergangenheit, die Scholten bei seinen Recherchear-
beiten entdeckt hat. Selbst guten Kennern der Grafen-
stadt bietet das Werk immer wieder Überraschungen.  
 
Scholten lässt es nicht dabei, historische Gebäude ab-
zubilden. Vielmehr liefert er zu dem Foto spannende 
Informationen und erklärt die Entwicklungen und Zu-
sammenhänge. Beispielsweise, wie die „Teufelskutsche“ 
zu ihrem Namen kam und wie es im frühen 20.Jahrhun-
dert um die Moerser Verkehrsverhältnisse bestellt war.  

Kurze prägnante Beiträge erläutern die Geschichte der 
abgebildeten Schachtanlagen. Wie schon in der Erstau-
flage des Kalenders für das Jahr 2022 sind die Texte 
zweisprachig gehalten: Deutsch und Türkisch. 
 
Bereits zum zehnten Mal präsentiert der Grafschafter 
Museums- und Geschichtsverein in Moers e. V. (GMGV) 
mit den „Moerser Ansichten“ zwölf historische Monats-
motive. Der Vereinsvorsitzende Peter Boschheidgen 
stellte das Werk zusammen mit Wilfried Scholten im Rit-
tersaal des Moerser Schlosses vor. Erhältlich ist der Ka-
lender zum Preis von 9,95 € unter anderem im Moerser 
Schloss (Grafschafter Museum), bei der Barbara Buch-
handlung, der Thalia-Buchhandlung, der Neukirchener 
Buchhandlung und der Moerser Stadtinformation an 
der Kirchstraße. Dort ist ebenfalls der neue Bergbau-Ka-
lender zu bekommen, herausgegeben vom GMGV. Mit 
dem Erlös werden Projekte des GMGV finanziert.

Seit über 65 Jahren 
 
 
 

Ihr Immobilienpartner 
in Moers 

 
 
 

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH  
Vinzenzstr. 37 
47441 Moers 
Tel. 0 28 41 / 91 70-10 
Fax 0 28 41 / 91 70-66 
www.wohnungsbau-stadt-moers.de 

 
Öffnungszeiten: 
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Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen
zahnärztlichen Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

•  Einsatz von Laserzahnmedizin
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

•  vom digitalen Scan zur Keramikkrone
innerhalb nur eines Tages

• modernste Implantologie

• Ohrakupunktur

•  Online-Terminvereinbarung
auch über Doctolib möglich!

Ihre

Zahnarztpraxis

mit Herz!

Gleich zwei Spielplätze  
wiedereröffnet
Der Spielplatz ‚Kastell‘ neben dem Musenhof am Schloss 
ist wiedereröffnet worden. Wegen eines Pilzbefalls konn-
ten die alten Geräte nicht mehr genutzt werden. In nur 
zehn Wochen Bauzeit wurde die Anlage runderneuert. Die 
Baukosten liegen bei rund 235.000 Euro. Es ist wieder ein 
‚historischer‘ Spielplatz geworden mit dem Thema ‚Moer-
ser Schloss und frühe Neuzeit‘. Neue Hinweistafeln zeigen 
den Bezug zum Grafschafter Museum. Neben dem neuen 
Kletterturm in Form des Moerser Schlosses mit Rutsche, 
Kletterwand, Balancierbalken und Gummisteg gibt es 
Sandspielgeräte in Karrenform mit Minirutsche und Klet-
ternetz. Hinter dem Torbogen ist ein rollstuhlgerechtes 
Podest mit Sandspieleimer und -schütte. Mit entsprechen-
den Spielgeräten haben ältere Kinder genauso viel Spaß 
wie Kleinkinder. 

Auch der Spielplatz im Freizeitpark kann wieder genutzt werden. Die Erweiterung ist abgeschlossen. Damit ist eine 
Hälfte des ersten Bauabschnitts des Projekts ‚Aktivpark‘ fertiggestellt. Voraussichtlich im Januar 2024 wird auch die 
Skateranlage freigegeben. Bis dahin ist der Zugang nur über den Hugo-Otto-Weg möglich. Neu sind eine große Schau-
kellandschaft mit Schaukelsitz, Eltern-Kind-Partnerschaukel und Nestschaukel sowie eine Tischtennisplatte und Teq-
ballplatte. Bei der neuen Trendsportart geht es darum, an einer gewölbten Platte einen Fußball mithilfe von Fuß, Knie, 
Kopf oder Brust auf die Seite des Gegners zu spielen. 

Die Förderung des inklusiven Spiels war bei der Planung ein wichtiger Aspekt. So ist von zwei Bodentrampolinen eines 
auch mit Rollstuhl befahrbar. Außerdem gibt es ein barrierefreies Karussell. Auf das Moerser Stadtgebiet verteilen sich 
151 öffentliche Spielplätze, Bolzplätze und Trendsportanlagen mit einer Gesamtfläche von rund 266.589 m².  
Die Spielplätze unterscheiden sich nicht nur in ihrer Größe, sondern sind, aufgrund ihres Alters, ihres Standortes und 
der finanziellen Möglichkeiten, in ihren Spielangeboten sehr unterschiedlich ausgestattet.
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Was sich damals aus einer zufälligen Begeg-
nung zwischen jungen Moersern und Franzo-
sen aus Maisons-Alfort entwickelte, lag weit 
vor dem Elysée-Vertrag. Auf der Route des 
Friedens, ausgegeben von der Bewegung Pax-
Christi, lernten sich im Jahr 1958 Teilnehmen-
de nahe der deutsch-niederländischen Grenze 
kennen. In Kamp-Lintfort kamen sie in Famili-
en unter und machten Bekanntschaft mit dem 
Oberstudienrat Dr. Karl Hans Rendenbach. Er 
unterrichtete die Fächer Deutsch, Geschichte 
und Französisch am Moerser Adolfinum und 
war Leiter des Film-Clubs. Nach ersten Treffen 
organisierte er 1959 mit seiner Klasse eine Stu-
dienfahrt nach Frankreich. „Plötzlich entstand 

POLITIK  In diesem Jahr wird die deutsch-französische Freundschaft 60 Jahre 
alt. 1963 wurde der Elysée-Vertrag unterzeichnet. Nur drei Jahre später un-
terschrieben Moers und Maisons-Alfort feierlich eine Partnerschaftsurkunde. 
Eine Freundschaft, bei der der Zufall eine große Rolle spielte.

Der lange Weg zur guten 
Nachbarschaft

TITELTHEMA

die Idee, was wäre, wenn wir diese Treffen er-
weitern würden“, wird Abbé Jean Fontaine aus 
Maisons-Alfort im Buch „Weltoffenes Moers“ 
zitiert. Akribisch hat Autor Bernd Schmidt die 
Städtepartnerschaften der Stadt Moers mit 
all ihren Besonderheiten zusammengetragen. 
Die ersten Kapitel erinnern an die älteste Part-
nerschaft zwischen den vormaligen Kriegs-
gegnern Frankreich und Deutschland.
 
Im August 1961 kam es zum Gegenbesuch der 
Franzosen in Moers. „Wir waren zwölf Franzo-
sen und wurden wie Freunde empfangen – 
von denen, die uns schon kannten, aber auch 
von denen, die uns neu erwarteten“, erinnerte 

Gruppenbild im Rathaus von Maisons-Alfort. Fo
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TITELTHEMA

100 Jahre nach dem Ende des Ersten Weltkrieges wurden Kränze am Arc de Triomphe niedergelegt. 

sich Abbé Jean Fontaine 1968. Der Pfarrer im 
Ortsteil Alfort am Marne-Ufer galt als treiben-
de Kraft. Die Zeichen auf Annäherung und 
Aussöhnung mit dem Erbfeind Frankreich wa-
ren deutlich spürbar. Die damalige Stimmung 
beschrieb Denis Augustine, Ratsmitglied und 
Beigeordneter in Maisons-Alfort. „Nach dem 
Krieg war Deutschland zweigeteilt, Frank-
reich auf der Suche nach sich selbst. Der den 
Deutschen wohlgesonnene Marshall-Plan lös-
te in Frankreich Unbehagen aus.“ Vieles kam 
in Bewegung. Der 1951 geschlossene Vertrag 
zur Montanunion regelte die Schaffung eines 
gemeinsamen Marktes für die Kohle und Stahl 
produzierende Industrie. 1957 folgten die Rö-
mischen Verträge, die die Gründung der Euro-
päischen Wirtschaftsunion, der Keimzelle der 
Europäischen Union, nach sich zogen. „Diese 
ausgestreckte Hand war eine Antwort auf das, 
was in den Herzen und Köpfen entstanden 
war – ein großer Schritt hin zur Freundschaft 
des deutschen und französischen Volkes, und 
etwas bescheidener auf der Ebene unserer 
beiden Städte.“ So formuliert Denis Augustine 
seine Beobachtungen.
 
Briefe wechselten zwischen Moers und 
Maisons-Alfort hin und her. Im April 1964 be-
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gleitete Bürgermeister Albin Neuse Moerser 
Jugendliche in die Marne-Stadt und wurde ins 
Rathaus eingeladen. Ein Jahr später erfolgte 
der Gegenbesuch. Freundschaften entwickel-
ten sich, so zwischen Denis Turck und dem 
Moerser Wolfgang Jansen, dem damaligen 
Obmann beim Grafschafter Spielverein Moers. 
Enorm waren Aufwand und Echo bei der Be-
gründung der ältesten Moerser Städtepartner-
schaft mit Maisons-Alfort südöstlich von Paris 
am 16. April 1966. Den Partnerschaftsvertrag 
bereiteten damals die beiden Bürgermeister 
Albin Neuse und Arthur Hévette vor. Sie ver-
standen sich auf Anhieb, dabei hätten beide 
„Erbfeinde“ sein können. Gaullist Hévette war 
Kriegsversehrter und hatte im Ersten Weltkrieg 
einen Arm verloren.
 
Zum kulturellen Austausch kam nun der 
Sport. Allmählich entwickelte sich die Idee, 
junge Deutsche und junge Franzosen in 
Gastfamilien aufzunehmen, auch wenn bei 

SIE BRAUCHEN EINE HAUSHALTSHILFE?
Wir bieten hauswirtschaftliche Hilfe für Pflegebedürftige.

Haus- & Wohnungsreinigung Fensterreinigung

Bügel- und Wäscheservice

Betreuung & Unterhaltung

Terminbegleitungen

Besorgungen

Einkaufsservice

Flurwoche

Infos & Kontakt: 02842 97370 oder www.aktivhomeservice.de
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Gasteltern eine gewisse Zurückhaltung an-
fänglich spürbar war. Über die Jahre sind tiefe 
Freundschaften entstanden und sogar Ehen 
wurden geschlossen, wie die von Françoise 
und Karl-Heinz Cremer. 1991 wurde die 25-jäh-
rige Jumelage mit einem Sonderstempel in 
Maisons-Alfort gefeiert, dem „ersten Kind“ der 
Städtepartnerschaft.

Das französische Bapaume folgte am 25. No-
vember 1974 und feiert im nächsten Jahr das 
50-jährige Jubiläum. Bapaume ist die kleinste 
Partnerstadt mit heute rund 4200 Einwohnern. 
Der Aufbau dieser Partnerschaft zwischen 
dem damals noch selbständigen Kapellen 
und Bapaume ist auch Zufällen zu verdanken. 
1973 besuchte Guy Pollet, Gewerbelehrer und 
Gewerkschafter aus Bapaume, ein Seminar 
der Deutschen Angestelltengewerkschaft in 
Moers. Er brachte den Wunsch vor, dass seine 
Heimatstadt auf der Suche nach einer Partner-
gemeinde in Deutschland sei.
Gesagt, getan, im Herbst 1974 einigten sich 

Der Bapaume-Platz heute in Moers-Kapellen.

Kapellen und Bapaume darauf, ihre Beziehun-
gen durch eine echte Partnerschaft zu festi-
gen. Seine Erwartungen beschrieb Bapaumes 
Bürgermeister Henri Guidet so: „Mögen wir 
uns besser kennenlernen, um uns besser zu 
verstehen und mehr zu schätzen. Und um an 
der Zukunft unserer jungen Leute zu arbei-
ten.“ Eine Besonderheit ist erwähnenswert. 
Kapellen stand damals vor der kommunalen 
Neuordnung und sollte zum 1. Januar 1975 
seine Selbständigkeit verlieren und als neuer 
Stadtteil, wie auch Rheinkamp, nach Moers 
eingemeindet werden. Der Kapellener Ulrich 
Ruthenkolk wurde zum Vorsitzender des neu-
en Jumelage-Ausschusses berufen. Einig war 
man sich darin, dass vorerst nur Kapellen diese 
Partnerschaft mit Inhalten füllen sollte. Dazu 
schrieb die Zeitung ‚Voix du Nord‘: „Dies wird 
nicht schwer sein, denn derzeit richtet die ge-
samte Bevölkerung dieser beiden Gemeinden 
ihren Blick ganz entschieden auf Europa.“
Der Austausch gelang im Bereich der Kultur, 
der Jugend- und Sportaustausch funktionier-
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Wer schloss wann den Élysée-Vertrag ab?
Am 22. Januar 1963 unterzeichneten ihn Bundeskanzler Konrad Adenauer 
und der französische Staatspräsident Charles de Gaulle.

Warum wurde der Vertrag geschlossen?
Lange Zeit waren Deutschland und Frankreich verfeindet. 1871 wurde 
nach dem Deutsch-Französischen Krieg zum Beispiel das Deutsche Kai-
serreich in einem für Frankreich demütigenden Akt in Versailles prokla-
miert. Zwischen 1914 und 1918/19 sowie zwischen 1939 und 1945 führten 
beide Völker verheerende Kriege mit Millionen Toten. Eine Versöhnung 
zwischen Deutschland und Frankreich schien nach 1945 vielen Zeitgenos-
sen unvorstellbar, doch der Vertrag sollte die Aussöhnung zwischen den 
Völkern offiziell besiegeln.

Warum ist der Vertrag so bedeutsam?
Der Élysée-Vertrag legte den Grundstein für die Freundschaft zwischen 
den beiden Ländern Deutschland und Frankreich und damit für den dau-
erhaften Frieden in Europa.

Was steht im Vertrag?
Neben regelmäßigen Treffen von Regierungsvertretern fordert der Ver-
trag unter anderem Absprachen für eine möglichst gemeinsame Außen-, 
Europa- und Verteidigungspolitik. Auch die Gesellschaft und die Jugend 
sollen z.B. durch Sprachunterricht miteinander in Austausch kommen.

Unterzeichnung des Élysée-Vertrags 1963 im Salon des Pariser Élysée-Palasts.
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te. Mittlerweile hatten sich die Dinge zwischen 
Kapellen, Bapaume und dem großen Moers 
eingespielt. Nach dem Tod von Bapaumes 
Bürgermeister Henri Guidet 1984 wird am 17. 
Januar 1986 das neue Stadtteilzentrum in Ka-
pellen nach ihm benannt. Unweit vom Henri-
Guidet-Zentrum liegt der Bapaume-Platz. In 
der Nähe befindet sich ein Boule-Platz, der 
beliebter Treffpunkt für Boule-Spieler ist. Eine 
Besucherdelegation aus Maisons-Alfort mach-
te im September 2022 in Kapellen kurz Stati-
on. Sie besuchte wie andere Delegationen der 

Moerser Partnerstädte auch die Festwoche 
„Moers klingt“. Das Jugendsinfonieorchester 
der Ukraine gastierte in Moers. Das kulturelle 
Miteinander, politische Solidarität sowie der 
gemeinsame Wunsch nach Frieden, also Ker-
nelemente der Städtepartnerschaften, waren 
deutlich in diesem Rahmen zu spüren.

Auch der Schüleraustausch kam in den 
1960er Jahren allmählich mit den Moerser 
Schulen zustande. Fragt man heute jene Schü-
lergeneration, die in der ersten Zeit in die 
Partnerstadt fuhren, macht sich ein Glänzen in 
ihren Augen breit. Großstadtluft in der Nähe 
von Paris, neue Leute kennenlernen und ihre 
Sprache sprechen, eine andere Esskultur ent-
decken, das sind dabei nur einige Stichworte. 
„Tolle Zeiten. Vieles kannten wir nicht. Kaum 
einer von uns war schon mal Métro gefahren 
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oder hatte die Millionenstadt Paris kennenge-
lernt. Die Städtepartnerschaft bot uns völlig 
neue Möglichkeiten, die Welt zu entdecken“, 
heißt es auf Nachfrage.

Die Zeit des Austausches wurde gut vorbe-
reitet. Patricia Montay, Deutschlehrerin in 
Bapaume, schreibt beispielsweise dazu: „Man 
braucht ein feeling. Eine Partnerschaft funk-
tioniert nur gut, wenn die Lehrer sich gut 
verstehen.“ Bernard Quatrelivre, ein früherer 

Schüler-Vater, Schulrektor und Jumelage-
Beauftragter, merkt zum deutsch-französi-
schen Verhältnis an: „Unsere drei Kinder, die 
alle Deutsch als erste Fremdsprache lernten, 
hatten ganz verschiedene Austauschpartner, 
zunächst in Kapellen, dann in Moers.“ Auch 
die Moerser Bürgermeister pflegen durch Be-
suche die deutsch-französische Freundschaft. 
Im Mittelpunkt stehen Gedenkfeierlichkeiten, 
wie 2018 zum 100. Jahrestag des Kriegsendes 
von 1918. Vertreter der Moerser wie der Dele-
gation aus Maisons-Alfort legten in Paris am 
Arc de Triomphe Kränze nieder.
 
„Es ist nicht leicht gewesen, diese Freund-
schaft zu entwickeln“, sagt rückblickend Sabi-
ne Werler vom Büro für Städtepartnerschaft. 
Die Schatten der Vergangenheit waren in der 
Anfangszeit schwer.  In der Nachkriegszeit ge-

Die Gäste aus Misons-Alfort zu Gast bei den Boule-Freunden in Moers-Kapellen. 
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lang die vorsichtige Annäherung, die in ihrer 
Zaghaftigkeit der jungen Generation heute 
befremdlich erscheinen mag. „Der Gedanke 
der Freundschaft zwischen den beiden Natio-
nen wurde wesentlich durch die Gastfamilien 
getragen und gestärkt. Nach Corona erleben 
wir noch eine andere Situation. Beide Seiten 
wissen, dass es nach der pandemiebedingten 
Pause schwierig sein wird, die Jumelage nun 
wieder anzustoßen, da auch einige Gastfami-
lien nicht mehr dabei sind“, sagt 
Sabine Werler. Aktuell gibt es 
in Moers rund 20 Gastfamilien, 
die den Besuchern Unterkunft 
geben. Sabine Werler: „Die tat-
sächliche Pflege der Städtepart-
nerschaft geschieht in den Fa-
milien.“ Pläne für die Jumelage 
im nächsten Jahr gibt es bereits. 
Dann fährt eine Moerser Delega-
tion nach Maisons-Alfort. Denk-
bar sind zukünftig beispielsweise 
Begegnungen zwischen den ört-
lichen Musikschulen. Schon vor 

20 Jahren machten sich leichte Veränderungen 
bemerkbar. Die Phasen der Abstimmung zwi-
schen den Städtepartnern nahmen mehr Zeit 
in Anspruch. Das führte beispielsweise zum 
zweijährigen Rhythmus der gegenseitigen 
Besuche. „Unser Interesse ist, den Austausch 
wieder ans Laufen zu kriegen“, so Sabine Wer-
ler. Sie weist auf ein Nebenprodukt hin. Das 
Interesse der Jugend habe sich auf andere 
Länder verlagert, die, wie Kanada oder Austra-
lien, nach dem Abitur bereist werden. Über 70 
Jahre dauern Frieden und Sicherheit in Europa, 
die bislang längste Friedenszeit. Was für eine 
Leistung, und welchen Wert sie hat, lässt sich 
nur erahnen, wenn man die aktuelle Lage im 
Nahen Osten oder in der Ukraine betrachtet. 
„Die junge Generation hat heute ein anderes 
Verständnis für Europa, weil auch vieles selbst-
verständlicher geworden ist“, sagt Sabine Wer-
ler.

Für Bürgermeister Christoph Fleischhauer 
sind die Städtepartnerschaften mehr als klei-
ne Erfolgsgeschichten. „Die aktuelle politische 
Lage zeigt, wie schnell sich Extremismus breit 
macht und wie labil der Frieden ist. Hier sind 
wir als Europäer und Demokraten gefragt. Es 
ist meine Überzeugung, dass Städtepartner-
schaften hier besonders wichtig sind. Diese 
Begegnung ist mehr als ein Schüleraustausch 
oder ein Treffen der Menschen beider Städte. 
Es ist ein kleiner, aber sehr wichtiger Baustein 
für die Zukunft eines friedlichen, einigen Euro-
pas.“

Albin Neuse im Ratssaal von Maisons-Alfort 1966. Fo
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60 Jahre deutsch-französische 
Freundschaft oder ruckelt der 
deutsch-französische Motor? 
 
Journalistin Tanja Kuchenbecker, langjährige Kor-
respondentin vom „Handelsblatt“ in Paris, referiert 
zum vhs-Thema am Donnerstag, 23. November, 18 
bis 19.30 Uhr, im Alten Landratsamt. Eintritt 5 Euro. 
Ansprechpartnerin für das Thema Gastfamilien ist 
Sabine Werler, erreichbar unter 02841 201203.
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In Aktion bei der ersten Probe: v.l.: Sandra Linde, Leonardo Lukanow, Matthias Heße, Kathrin Leneke, Kai Pannen und Emma Kaufmann.

Im neuen Kinder- und Familienstück des 
Schlosstheaters „Flunkeln im Dunkeln“, das 
am 26. November Premiere feiert, steht die 
faszinierende Unterwasserwelt im Mittelpunkt 
und mit ihr Gunnar, ein Anglerfisch. Einsam 
und dunkel ist es um Gunnar. Nur wenn er 
lügt, leuchtet seine Angel und werden andere 
Fische angelockt. Spricht er die Wahrheit, fal-
len seine Mahlzeiten aus. Ein echtes Dilemma 
für Gunnar, denn Lügen mag er nicht. Alles 
ändert sich, als er die Krake Enrico kennen-
lernt. Für den eigenbrötlerischen Gunnar ist so 
viel Nähe ungewohnt: „Freunde hört sich nach 
Stress an. Da muss man immer Rücksicht neh-
men“, meint er noch zu Anfang. Aber so viel 
sei verraten, Gunnar ist lernfähig. Zusammen 
mit dem Kraken findet er den gemeinsamen 

KULTUR „Flunkeln im Dunkeln“ heißt das neue Stück, das vom Schlosstheater 
Moers in der Adventszeit für Kinder, Familien und Junggebliebene aufgeführt 
wird. Dabei dreht sich alles um den Tiefsee-Anglerfisch Gunnar, der in seich-
tem Gewässer auf den Oktopus Enrico trifft. Welten und Ansichten prallen 
aufeinander. Der MOERSER MONAT durfte bei der ersten Probe dabei sein.  

Lügen haben kurze Flossen

Grad zwischen Lüge und Ehrlichkeit. 

Autor des Theaterstücks ist Kai Pannen. 
Der Kinderbuchautor aus Hamburg ist in 
der Grafenstadt kein Unbekannter. Für das 
Kinder- und Jugendtheaterfestival Penguin‘s 
Days liefert der gebürtige Niederrheiner die 
Illustrationen. Zum ersten Mal hat er jetzt ein 
Theaterstück für Kinder und Heranwachsende 
geschrieben. Für die allererste Probe im Meer-
becker Jugendheim St. Barbara, die Lesepro-
be, ist er aus Hamburg angereist. Er registriert 
gespannt, wie sich die Schauspieler dem 
Text nähern, macht sich Notizen, markiert 
Passagen. Schon bei diesem ersten gemein-
samen Lesen wird der Stücktext bearbeitet, 
werden Sätze umgestellt oder gestrichen, um 
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Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort

der Sprachmelodie die Bahn frei zu räumen. 
Gunnar hat einige sprachliche Leckerbissen 
parat, wie etwa die Frage „Braucht ein Haifisch 
Hai-heels?“ oder die Lebensweisheit „Lügen 
haben kurze Flossen“. Für Gunnar ist die Lüge 
das Mittel, um zu überleben. „Das Thema 
Lüge und Wahrheit in der Kinderwelt beschäf-
tigt mich schon lange. Klar ist Lügen verwerf-
lich, das lernen Kinder schon im Kindergarten. 
Aber fast jedes Kind und jeder Erwachsene 
hat schon mal gelogen. Zu schauen, wann 
Lügen für uns dann doch OK ist, finde ich sehr 
spannend“, so Kathrin Leneke, die das Stück 
inszeniert. Und die Dramaturgin Sandra Höh-
ne ergänzt: „Sicher hat jeder Mensch irgend-
wann kleine Notlügen verwendet, um aus 
einer schwierigen Situation herauszukommen 
oder anderen zu helfen. Die spannende und 
urkomische Geschichte können wir also alle 
nachempfinden“, meint sie. „Kleine Trickserei-
en, ohne böse Absicht, sind nicht die einzige 
Grauzone zwischen der düsteren Tiefsee und 
den lichtdurchfluteten Gewässern. Es gibt 
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ja auch Dinge, die irgendwie wahr sind und 
irgendwie auch nicht. Und wer könnte dies 
besser nachvollziehen als Enrico, in dessen 
Tentakeln drei Herzen schlagen.“

Den moralischen Zeigefinger erhebt das 
Stück nicht, betont Kathrin Leneke. Im Ge-
genteil. „Die Lüge ist auch eine Kulturtechnik 
und hat viel mit Fantasie zu tun. Und auch auf 
der Bühne geht es ja oft darum, so-zu-tun-als-
ob. Da sind manchmal Dinge erlaubt, die im 
echten Leben verboten wären. Das Publikum 
soll Spaß haben.“ 
Vor gut anderthalb Jahren wurde die Idee für 
das Stück geboren. Autor Kai Pannen lieferte 
verschiedene Vorlagen, wie die Story des 
Stücks aussehen könnte. Es folgten erste Sze-
nen, die dann diskutiert und umgeschrieben 
wurden, bis alles stimmte. Kathrin Leneke: 
„Die Dialoge haben es in sich und sie sind 
lustig. Die Tierfiguren haben Charakterzüge, 
die uns auch aus der Menschenwelt bekannt 
vorkommen. So ist es möglich, sich mit den 
Figuren zu identifizieren.“ 

Auf der ersten Probe wird aber nicht nur 
gelesen. Auf dem Tisch liegen Skizzen, die 
zeigen, wie die Kostüme von Gunnar, gespielt 
von Matthias Heße, aussehen könnten. Leo-
nardo Lukanow wird, neben seinem Kostüm 
für die Rolle des Enrico, für zwei weitere 
Figuren unter anderem mit einer Klappmaul-
puppe und einem Helm 
ausgestattet. Für das 
Bühnenbild und die 
Kostüme ist Sandra 
Linde zuständig. 
Glitzer, Neonfarben, 
Schwarzlicht und 
tolle Kostüme, sie 
hat alle Register 
gezogen, um Wasser-
welten für das junge 
Publikum erlebbar zu ma-

chen. Überraschungen inklusive. „Mitgebracht 
habe ich alles, was der Fundus hergibt“, sagt 
sie. An der Garderobe hängt viel Kledage: ein 
Tutu, fließende Gewänder, T-Shirts und glän-
zende Leggings. Die Auswahl und Herstellung 
der richtigen Kostüme dauern bis kurz vor der 
Premiere. Bis dahin wird erstmal in „Probekos-
tümen“ gearbeitet. 
Wie müssen Tiefsee und Lüge klingen, welch 
sphärischen Klänge sollten dabei sein, um 
Gunnars Welt und seinen Charakter zu veran-
schaulichen? Die Art von Musik, die zum coo-
len Enrico gehört, könnte Techno-Sound sein. 
Emma Kaufmann ist für die theaterpädagogi-
sche Betreuung und für die Musik zuständig, 
„die richtig morphen wird“, erklärt sie. 

Die regelmäßigen Proben dauern jeweils 
sechs Stunden. Zeit, in der das Spiel auf der 
Bühne immer weiter perfektioniert wird. „Wir 
sind am Anfang, das Stück entwickelt sich 
immer noch. Was zu lang ist wird gestrichen. 
Es ruckelt sich zusammen. Ich freue mich auf 
die Premiere“, so Pannen. 

Blick hinter die Theaterkulissen

MM: Herr Pannen, Ihr erstes Theaterstück 
wird in Moers uraufgeführt. 
 Wie fühlen Sie sich?
Pannen: Das ist schon ganz schön aufregend 
für mich, und ich bin schon sehr gespannt, 
wie der Text am Ende auf der Bühne von den 
Schauspielern und dem Team umgesetzt wird. 
Immerhin war es ein langer Prozess, in dem 
die Regisseurin Kathrin Leneke und ich die Ge-
schichte entwickelt haben. Die erste Idee dazu 
entstand für ungefähr anderthalb Jahren. Und 
wenn das Stück nun endlich in die Phase der 
Inszenierung geht, ist das natürlich ein ganz 
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Termine

Flunkeln im Dunkeln 
Vom Anglerfisch, der nicht mehr lügen wollte. 

Uraufführung am Sonntag, 26. November, 15 Uhr
Folgende Aufführungen für KITAs, Schulen und  
Gruppen sind buchbar: 
23., 28., 29., und 30. November, sowie am  
5., 6., 7., 12., 13., 14., 18. und 20. Dezember 
 
Gruppen ab 5 Kinder je 5€, Einzelpersonen 10 € pro 
Person, ermäßigt. 7 € pro Person 

Spielort ist das katholische Jugendheim St. Barbara in 
Moers-Meerbeck, Lindenstraße 38 
Reservierungen und Informationen unter  
Tel.: 02841 - 88 34 113 oder  
jasmin.wrobel@schlosstheater-moers.de  

besonderer Moment für mich. Und für heute, 
am ersten Probentag, kann ich sagen, dass es 
toll ist, diesen Prozess beobachten zu dürfen.

MM: Enrico und Gunnar sind die Hauptfigu-
ren. Was zeichnet sie aus?
Pannen: Gunnar ist ein Tiefsee-Anglerfisch, 
den es so wirklich gibt und der in den dunklen 
Tiefen des Meeres lebt. Wie der Name schon 
andeutet, zeichnen sich Tiefsee-Anglerfische 
unter anderem durch ihre „Angel“ aus, 
deren Ende mit einem Leuchtorgan besetzt 
ist. Mit diesem funkelnden Köder locken 
sie ihre Beute an. Das kann auch Gunnar, 
doch er bekommt Skrupel, die anderen mit 
seiner „Flunkel“ so hinters Licht zu führen. 
Diese leuchtet aber nur, wenn er lügt und so 
beschließt er, fortan ehrlich sein zu wollen. Da 
er dann buchstäblich nur noch im Dunklen 
tappen würde, begibt er sich nach oben, in 
hellere Wasserzonen, ins Korallenriff.

MM: Und Enrico?
Pannen: Der zweite Protagonist, die Krake 
Enrico, lebt in diesem Korallenriff und ist ein 
geschickter Verwandlungskünstler. Kraken 
gelten als sehr intelligente und verspielte 
Tiere, die in Sekundenschnelle ihre Farbe 
und sogar ihre Form wechseln können. Diese 
Eigenschaft seiner natürlichen Vorbilder 
macht sich Enrico zu Nutze, um nicht entdeckt 
und gefressen zu werden. Und er hat offenbar 
Spaß am Verwandeln und Tarnen. Somit trifft 
Gunnar auf jemanden, der so gar nicht seinen 
neuen moralischen Ansprüchen entspricht. 
Bei beiden Figuren habe ich mich von den real 
existierenden Tieren inspirieren lassen, mich 
aber nicht fest an biologische Fakten gehal-
ten. Also, wenn man es genau nimmt, habe ich 
auch ein bisschen geflunkert.

MM: Wie halten Sie es selber mit Wahrheit 
und Lüge?
Pannen: Naja, ich hoffe, Sie erwarten jetzt 
keine Beichte von mir. Die Frage ist nicht leicht 
zu beantworten. Es gibt große und kleine 
Lügen. Große Lügen, um sich einen Vorteil 
zu verschaffen, kleine Lügen, oder sagen wir 
Unwahrheiten, um sich im Alltag den Umgang 
miteinander zu erleichtern, wie etwa sich 
oder sein Gegenüber nicht in Verlegenheit 

zu bringen. Zwischen ein bisschen Flunkern 
und Lügen, um jemanden zu täuschen, liegen 
natürlich Welten. Während die einen sehr ver-
letzend sein können, bereiten kleine Fantasie-
geschichten und Flunkereien auch durchaus 
Spaß. Und solange sie anderen nicht schaden, 
ist meiner Meinung nach auch nichts dagegen 
zu sagen.

MM: Welche Unterschiede gibt es beim 
Schreiben zwischen Theaterstück und 
Kinderbuch?
Pannen: Bei einem Buch schreibe ich für Leser 
und Leserinnen und muss es schaffen, deren 
Interesse und eigene Fantasie zu wecken. Da 
entstehen die Bilder in den Köpfen und nicht 
auf der Bühne. Die Zeit lässt sich mühelos 
dehnen und stauchen. Gigantische Szenen 
lassen sich mit wenigen Worten beschreiben, 
und das alles, ohne sich Gedanken um deren 
Umsetzung auf der Bühne machen zu müssen. 
Ein Theatertext wird nicht als Endprodukt, 
sondern als Grundlage für die Inszenierung 
geschrieben. So liegt ein Unterschied zum 
Kinderbuch auch darin, dass das Unsichtbare, 
wie etwa Gefühle oder Motivationen, nicht 
beschrieben werden können und wesentlich 
stärker als im Kinderbuch in den Dialogen 
zum Ausdruck kommen müssen.
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WUSSTEN SIE 
EIGENTLICH,…

Damit gehören wir neben einer 30-järhigen Erfah-
rung zu den routiniertesten Implantologiezentren 
Deutschlands. Dr. Peter Bongard ist zertifi zierter 
europäischer Spezialist im Bereich der Implanto-
logie und Parodontalchirurgie. Aufgrund unserer 
hohen Expertise geben wir eine lebenslange Ga-
rantie auf Implantate.

Wir sind zu unseren durchgehenden Öff nungs-
zeiten sowie samstags für Sie da.

Wir haben für Sie geöff net
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

herzlichprofessionellfortschrittlich

…dass wir in unserem Klinikbereich jährlich um die
1.000 Implantate setzen und diese mit Zahnersatz versorgen?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI

SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE!

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine 30jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifi zierter Spezialist für die 
Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem fi nden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.
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Das Opening der neuen Veranstaltungsreihe 
im Peschkenhaus ist gelungen. Peter Kroll-
Ploeger und Georg Göbel-Jakobi legten die 
Messlatte bei der Premiere des Akustik-Mitt-
wochs hoch. Das Publikum zeigte sich begeis-
tert über das akustische Live-Programm und 
kann sich auf den nächsten hochkarätigen 
Auftritt freuen. Der in Chicago lebende Finger-
style-Champion Eric Lugosch tritt am 15. No-
vember im Dachgeschoss des Peschkenhauses 
auf. Ragtime, Swing, Blues, Folk und Jazz ge-
hören in sein Repertoire. Der Traditionskee-
per bewegt sich musikalisch in der Nähe von 
Reverend Gary Davis wie auch zur Blues-und 
Ragtime Music des 20. Jahrhunderts. Mit Ei-
genkompositionen und Bearbeitungen räumt 
er mit allen Fingerpicking-Klischees auf. Lu-
gosch gilt als Klangarchitekt, verblüfft, wenn 

KULTUR  Dieser Mittwochabend im November gehört Eric Lugosch. Das 
Dachgeschoss des Moerser Peschkenhauses bietet ihm die Bühne für seine 
Live-Musik. Eric Lugosch gilt als einer der kreativsten Köpfe der Fingerstyle-
Gitarre. 

Guitar-Night mit Eric Lugosch

Der U.S.-Fingerstyle-Champion Eric Lugosch gilt als großer „Tradition-Keeper“ und überzeugt mit umwerfenden Chicago-Blues und Gospel Gesang. Fo
to
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er seine witzigen wie intelligenten Arrange-
ments mit unglaublicher Technik spielt. Gi-
tarristische Solostücke einerseits, Gesang zur 
Gitarre andererseits – das Publikum wird die 
Bandbreite seines musikalischen Könnens er-
leben. Seine Arrangements von traditionellen 
Liedern und Jazz-Standards gelten mittlerwei-
le als Klassiker. Ein weiterer Schwerpunkt ist 
sein Singer Songwriting. Er unterrichtet welt-
weit auf Festivals wie auch an der renommier-
ten Old Tower School of Folk Music in Chicago, 
ist Gründer der populären „Fingerstyle Aca-
demy” und weltweiter Mentor von hochbe-
gabten Musikerinnen und Musikern auf dem 
Weg in die Musikszene. Lugosch stand schon 
mit Größen wie Doc Watson, Taj Mahal, John 
Prine und David Bromberg auf der Bühne. 
Gemeinsam mit Peter Kroll-Ploeger ist er 
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aktuell auf Konzertreise. Kroll-Ploeger wird 
den zweiten Akustik-Mittwoch im Peschken-
haus begleiten. Man darf also gespannt sein. 
   
Bei der Wahl der auftretenden Musiker war 
ebendiese Qualität ein entscheidendes Krite-
rium. Durch die weite Vernetzung Peter Kroll-
Ploegers habe man aus einem großen Fundus 
an Kontakten schöpfen können. „Das Kalkül ist, 
dass man einfach mal etwas Hochklassiges an-
bietet“, sagt Göbel-Jakobi. International bleibt 
es auch: Mit Don Ross (21. Februar 2024) und 
Calum Graham (08. Mai 2024) sind gleich zwei 
kanadische Gitarristen unter den Künstlern ver-
treten. Die aus Kasachstan stammende Sänge-
rin Alexa Wichner (13. Dezember), deren Stim-
me an Beth Hart erinnert wird gemeinsam mit 
Peter Kroll-Ploeger das Dachgeschoss rocken. 

Helmut Berns, Vorsitzender des Kunstverein 
Peschkenhaus Moers, blickt mit Vorfreude auf 
die neue Veranstaltungsreihe: „Wir müssen uns 

an so ein Format erstmal herantasten.“ Benö-
tigtes Equipment wie die Scheinwerfer seien 
daher eine Leihgabe des Theaters. Eine pro-
fessionelle Anlage wird Göbel-Jakobi für die 
Konzerte im ehemaligen Bürgerhaus der Stadt 
Moers Leihweise zur Verfügung stellen.

Beginn des Konzerts am Mittwoch,  
15. November, ist um 20 Uhr, der Einlass ab 
19.30 Uhr. Das Dachgeschoss des Peschken-
hauses bietet Platz für 100 Personen. Tickets 
können unter info@akustik-mittwoch.de 
reserviert werden.  
Der Eintritt kostet 20 €, ermäßigt 15 €.

Rheinberger Str. 10-12 | 47441 Moers | Tel. 02841 21222 
info@zahnarzt-manzke.de | www.zahnarzt-manzke.de 

 
                    praxisdr.manzke      Praxis Manzke

Dr. Thomas Manzke
Praxis für Zahnheilkunde

Vorsorge · Ästhetik · Zahnerhalt ·  
Parodontologie · Zahnersatz ·  

Schienentherapie

Wir sind für Sie Da! 
Die Gesundheit Ihrer Zähne liegt uns am Herzen.

Öffnungszeiten: 
Mo–Do:  08:00–18:00 Uhr 
Fr:   08:00–14:00 Uhr

27



Fo
to

: B
er

ns

BUCHTIPP Alfred Habersack hat sein Erstlingswerk „Nur gute Seiten – Ein 
Freitagebuch“ genannt. Der Moerser Autor nimmt seine Leserschaft mit auf 
eine kleine Reise durch Alltag und Leben, verpackt in kurze Bemerkungen, 
Lyrik und Aphorismen. Immer freitags schrieb der Niederrheiner auf, was ihm 
in der Woche über den Weg gelaufen ist.

Nur gute Seiten –  
immer freitags

Herausgekommen ist ein Tagebuch, man 
könnte auch Quasselmappe sagen, jedenfalls 
ist das Buch ein Nischenprodukt. Sein erstes, 
und es hat ihm großen Spaß gemacht, es jetzt 
in professioneller Form und mit Hilfe eines Ver-
lages der Öffentlichkeit zu präsentieren. Sein 
176 Seiten starkes „Freitagebuch“ ist mit ISBN-
Nummer in der Deutschen Nationalbibliothek 
gelistet. Aufmerksam, augenzwinkernd, frech, 
kritisch, verspielt und auch scharfzüngig lässt 
er vier Jahre seines Lebens von 2019 bis 2022 
Revue passieren. Alltägliches, fast Autobio-
graphisches hat er beim billigsten Hobby der 
Welt in seinem Keller in seine schwarze Kladde 
geschrieben.

Dabei bewegt er sich entlang des Niederrheins 
oder macht Abstecher ins Ruhrgebiet. Haber-
sack hat immer geschrieben. „Für mich alleine. 
Nie für andere.“ Früh macht er Bekanntschaft 
mit den Werken Peter Rühmkorfs und dessen 
Tagebüchern. „Die haben mir gut gefallen, weil 
die Ich-Figur keine Rücksicht nehmen musste 
und das ‚KleineKaputte‘ im ‚GroßenGanzen‘ 
beleuchtete. Er war ein großartiger Schreiber 
und wenn jemand jetzt über diesen Artikel zu 
Peter Rühmkorf statt zu Alfred Habersack fin-
det, ist mir das auch recht.“ Tagebücher sind 
eine besondere Art der Literatur. „Mir gibt ein 
Tagebuch die Möglichkeit, in ‚Ich-Form‘ eine 
Sicht auf die Dinge des Lebens zu werfen. Ich 
brauche keinen Handlungsstrang wie im Ro-

Habersack liest aus seinem ersten Buch über das humorvoll betrachtete Alltägliche. 
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man. Roman kann ich auch nicht. Ich kann nur 
ein bisschen Tischfeuerwerk wie Rühmkorf. Bei 
ihm habe ich gelernt. Manche würden sagen, 
geklaut.“

Immer freitags schrieb Habersack rückbli-
ckend über die Woche. Mit seinen Tagebuch-
einträgen fokussiert er Alltagsbeobachtungen 
und reflektierte das Leben um sich herum. „Ich 
habe beschrieben, was ich sehe, ich schreibe 
über das, was ich mitmache. Das ist so einiges, 
was ein älterer Mensch erlebt, wenn er noch äl-
ter wird. Grundsätzlich gilt aber: Egal, wie das 
Leben verpackt ist, es bleibt ein Geschenk!“

Schreiben ist für Habersack das rote Cabrio 
durch den Alltag. Er sagt: „Ich lade Leserinnen 
und Leser ein, vorne rechts mitzufahren und 
zu gucken, ob sie die Dinge so sehen können 
wie ich.“ Habersack ist ein Pseudonym. Lud-
wig Eichrodt, humoristischer Dichter des 19. 
Jahrhunderts, schrieb in einem seiner Lieder:  
„ … der Habersack zur Sonne fliegt,  
Vernunft hat auch der Hund.“
Habersack: „Als ich diese Zeilen las, wusste ich 
sofort, dass Ludwig Eichrodt mich vor zwei-
hundert Jahren schon kannte.“

Und weiter: „Seit meiner Pensionierung in-
tensiviere ich das, was ich immer schon gerne 
getan habe: Ich schreibe.“ Beim Buchverlag  
„Andrea Stangl“ stieß sein eingesandtes Ma-
nuskript auf Interesse und wurde zum Buch-
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Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de

projekt. „Ich war sehr froh, die Arbeit wurde 
zum beiderseitigen Spaß“, erinnert er sich, wie 
auch an die intensive inhaltliche und forma-
le Arbeit am Text, bevor sein Erstlingswerk in 
Norderstedt in Druck ging. Books on Demand 
(BoD) nennt sich das Verfahren, das sich als zu-
kunftsorientierte und nachhaltige Veröffentli-
chungsmethode anbietet. Bücher werden erst 
dann gedruckt, wenn sie über den Buchhandel 
bestellt werden.

Das fertige Buch findet seinen Platz vor lyrischen Inspirationen.
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DER GRAFSCHAFTER ADVENTSKALENDER 2023
Ein Gemeinschaftsprojekt des

Rotary Club Moers &  
Rotary Club Kamp-Lintfort /Grafschaft Moers

Verkaufsstellen

Adler Apotheke 
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers 
Autohaus Minrath 
Rheinberger Str. 46-61, 47441 Moers
Barbara Buchhandlung 
Burgstr. 9, 47441 Moers
Buchhandlung am Rathaus 
Moerser Str. 139, 47475 Kamp-Lintfort
Einhorn Apotheke 
Gelderstr. 8, 47495 Rheinberg
Hanns-Dieter Hüsch Bildungszentrum 
Wilhelm-Schroeder Str.10, 47441 Moers

Jakob Lauff GmbH & Co KG 
Am Schürmannshütt 55, 47441 Moers
Juwelier Hüls 
Moerser Str. 309, 47475 Kamp-Lintfort 

Kensho Sport-und Gesundheitszentrum 
Weserstr.23, 47506 Neukirchen-Vluyn
Löwen Apotheke 
Steinstr. 5, 47441 Moers 
Mühlen Apotheke 
Rathausstr. 19, 47509 Rheurdt
Neukirchner Buchhandlung 
Andreas Bräm-Str. 18/20,                        
47506 Neukirchen-Vluyn
Obstplantagen Bloemersheim 
Niederrheinallee 381, 
47506 Neukirchen-Vluyn
Raiffeisen Markt Moers-Schwafheim 
Schwarzer Weg 195, 47447 Moers
Raiffeisen Markt Niep 
Hülser Str. 1–5,47506 Neukirchen-Vluyn 

Ring Apotheke 
Asternstr. 5, 47447 Moers-Kapellen
Zweigstelle der VHS Kamp-Lintfort                
Kamperdickstraße 10, 47475 Kamp-Lintfort

Sonderverkauf:
Samstags am Altmarkt Moers                          
28. Okt. bis 25. Nov. 2023, 11:00 - 15:00 Uhr
 
Martinsmarkt Rheurdt                           
12.11.2023 11:00 - 18:00 Uhr

Sichern Sie sich jetzt Ihren Grafschafter Adventskalender 2023 zum Preis von 10 € pro Stück.  

Der Gesamtverkaufserlös des Kalenders fließt lokalen Projekten der beiden Rotary Clubs zu.

GUTES TUN & ÜBER 200 
HOCHWERTIGE PREISE GEWINNEN!

Spanischer Vallan, Rheinberg| Foto: Lukas Spitzer
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Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16

Sein Buch „Nur gute Seiten“ sieht Habersack 
in den Regalen der Buchhandlungen in der 
lokalen Heimatecke als Geschenktipp stehen. 
Zu Recht, denn Moers und den Erlebnissen 
am Niederrhein, in Cafés oder zum Beispiel 
auf Radfahrwegen hat er in den Notizen Raum 
gegeben. Das Buch legt er allen ans Herz, die 
ein bisschen (bisweilen bissig-bösen) Humor 
gebrauchen können.

Alfred Habersack (Jahrgang 1957) 
lebt mit seiner Frau in Moers. Sie 
haben zwei erwachsene Kinder. Ha-
bersack unterrichtete bis 2022 in Dins-
laken die Fächer Sport und Deutsch.

Das Buch „Nur gute Seiten“ ist über 
den Handel zum Preis von 12,90 € zu 
bestellen.

Einladung:

Habersack kommt ins Peschkenhaus. 
Am Freitag, 10. November,  
19 Uhr, findet dort seine Premierenle-
sung statt. Der Eintritt kostet 10 Euro, 
Karten unter info@peschkenhaus.de
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stadtssportverband

Unsere Bank gehört

den Menschen am

Niederrhein.

Energiesparkredit 

Machen statt reden.

volksbank-niederrhein.de/energiesparkredit



Stiftung Bethanien Moers 
Bethanienstraße 21, 47441 Moers 
Tel.: +49 (0) 2841 200-0 
E-Mail: info@bethanienmoers.de 
www.bethanien-moers.de

Miteinander – Würde – Menschlichkeit
stehen im Zentrum unseres Handelns

STIFTUNG BETHANIEN MOERS

Krankenhaus   

Unser Haus der Schwerpunktversorgung zählt zu den größten 
Kliniken am Niederrhein.

MVZ     

In unserem MVZ finden Sie Ärzt:innen mit verschiedenen  
medizinischen Schwerpunkten an unterschiedlichen Standorten.

Seniorenstift
Neue Bekanntschaften, eine abwechslungsreiche Freizeit- 
gestaltung und Sicherheit bietet unser Seniorenstift.

Ambulanter Hospizdienst
Wir helfen Menschen durch ihre schwerste Zeit – durch einfühlsame 
Gespräche, Zuhören und Dasein.

Akademie
Die Bethanien Akademie Moers ist die zentrale Bildungseinrichtung 
für Aus-, Fort- & Weiterbildung der Stiftung.

Anzeige_Moerser_Monat.indd   1Anzeige_Moerser_Monat.indd   1 06.07.23   08:4506.07.23   08:45



BZD Blutspendezentrum
Duisburg

Königstraße 53
47051 Duisburg-Mitte

Info@bzd.de
www.blutspendezentren.de
Telefon: 0203 - 300 950
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Zeit für mich.
Zeit für meine 
Blutspende

Du erhältst

25 €
für Deinen
Aufwand

Neu!

Bis 30. November bewerben

Für Moerser Vereine und Institutionen gilt der 30. Novem-
ber als Stichtag. Es geht um die Bewerbung von Förder-
mitteln für integrative Maßnahmen im kommenden Jahr. 
Als Grundvoraussetzung müssen die Angebote für die Öf-
fentlichkeit bestimmt sein. 

Bezuschusst werden nach den Richtlinien zur Vergabe von 
Finanzmitteln unter anderem Angebote, „die der Verstän-
digung von Zugewanderten und Einheimischen mit in-
tegrativen Zielsetzungen dienen sowie Maßnahmen, die 
dem Abbau von Vorurteilen, Fremdenfeindlichkeit und 
Rassismus dienen und Toleranz fördern.“ 

Bis zu 80 Prozent der Gesamtkosten der Angebote sind 
förderfähig. Für den Antrag ist eine detaillierte Kosten-
aufstellung nötig. Über die Verteilung der Mittel berät 
der Integrationsrat in seiner Sitzung Anfang 2024. Der 
Rat entscheidet abschließend. Richtlinien, Vordrucke 
für den Antrag und den Verwendungsnachweis sind auf 
der städtischen Internetseite www.moers.de unter dem 
Suchwort ‚Integrationsrat‘ zu finden. Die ausgefüllten An-
träge gehen an die Geschäftsstelle des Integrationsrats,  
z.H. Diana Schmitz, Rathausplatz 1, 47441 Moers oder an 
die E-Mail-Adresse integrationsrat@moers.de. Fragen zu 
dem Thema können Interessierte telefonisch unter der 
Nummer 02841 / 20-226 stellen.

Der Integrationsrat ist ein unabhängiges, nach demokra-
tischen Grundregeln gewähltes Gremium. Er setzt sich 
aus direkt von Menschen mit internationaler Familienge-
schichte gewählten Vertreterinnen und Vertretern sowie 
aus Mitgliedern des Rates zusammen und kann sich mit al-
len Angelegenheiten der Gemeinde befassen. Auf Antrag 
des Integrationsrates ist eine Anregung oder Stellung-
nahme dem Rat der Stadt oder einem seiner Ausschüsse 
vorzulegen. 
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IHRE Partnerin  
für moderne und klassische Bestattungen  

und Bestattungsvorsorgen 

 www.rita-engeln.de         Tel: 02841 1738945 

 

……  vvoonn  EEnnggeellnn  bbeegglleeiitteett    

Gefördert durch:Sponsor:

Meerstraße 1, 47441 Moers
www.peschkenhaus.de
info@peschkenhaus.de

Eintritt:
Regulär 4€ / 2€ ermäßigt

Öff nungszeiten:
Mi, Fr, So: 15-18 Uhr
und nach Vereinbarung

Fr. 10. Nov. 19 Uhr

Premierenlesung
Alfred Habersack
10€

Mi. 15. Nov. 20 Uhr

Eric Lugosch (USA)

20€ / 15€

Do. 23. Nov. 16 Uhr

2.Tischgespräch 

Friederike Hu� 
Claudia Thümler
SPOXO 
André Schweers

8€/4€ inkl. einem 
Tisch-Getränk

Rahmenprogramm November
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Langfinger im Krankenhaus 
und Pflegeheim

Immer wieder berichten Menschen nach dem Aufenthalt im 
Krankenhaus oder der Kurzeitpflege von Diebstählen. Die kom-
plexe Situation macht es Dieben vor Ort leicht, an Wertsachen 
zu kommen. Patientinnen und Patienten verlassen zu Unter-
suchungszwecken ihr Zimmer. Die zurückgelassenen Wertge-
genstände sind leichte Beute. 

In vielen Einrichtungen wird für die Aufenthaltsdauer ein fest 
eingebauter Tresor im Zimmer angeboten. Auch sind Kran-
kenhaus- und Pflegepersonal sensibilisiert. Sie machen auf die 
Risiken von Diebstählen aufmerksam. Die Polizei rät, für den 
Krankenhausaufenthalt oder die Zeit in der Pflegeeinrichtung 
keine größeren Geldbeträge, wertvolle Schmuckstücke oder 
das neueste Smartphone mitzunehmen. Persönliche Dinge wie 
Portemonnaie mit Ausweisdokumenten sollten im sicheren 
Aufbewahrungsfach verschlossen werden oder in die sichere 
Verwahrung gegeben werden. Verlassene Zimmer locken Die-
be an. Wo möglich, sollten sie verschlossen werden. 

Achten Sie auf Handtaschen Ihrer Besucher wie auf die Gar-
derobe. Werden Sie von fremden Personen in Ihrem Zimmer 
angesprochen, wenden Sie sich an das Pflegepersonal. Melden 
Sie jeden Diebstahl dem Pflegepersonal und erstatten Sie An-
zeige bei der Polizei.    

Falle des M
onats!

Eigenbedarfs- 
kündigung muss sehr  
konkret sein
Vermieter dürfen wegen Eigenbe-
darfs kündigen, wenn sie oder ein 
Mitglied der Familie in die Wohnung 
einziehen wollen. Jedoch nicht alle 
Kündigungen sind rechtens. 

Mit einer Eigenbedarfskündigung 
wird der Wohnungsmieter mit dem 
Problem konfrontiert, demnächst 
ausziehen zu müssen, sein Zuhause 
zu verlieren. Deshalb muss eine sol-
che Kündigung gut begründet und 
insbesondere nicht vorgeschoben 
sein, um den Mieter, aus welchen 
Gründen auch immer, loszuwerden. 
Täuscht der Vermieter den Eigen-
bedarf nur vor, haben Mieter nach 
dem Auszug Anspruch auf Scha-
densersatz. Oder sie klären im Vor-
feld gerichtlich die Rechtmäßigkeit 
der Kündigung. 

Eine Eigenbedarfskündigung muss 
gut begründet sein, damit der Mie-
ter deren Richtigkeit nachvollzie-
hen kann und erst recht das Gericht, 
wenn es über die Rechtmäßigkeit 
der Eigenbedarfskündigung Streit 
gibt. Wichtig ist daher, nicht nur 
die Person zu benennen, für die der 
Wohnungsbedarf angemeldet wird. 
Es sind auch die tatsächlichen Be-
dürfnisse der Person, die die Woh-
nung bekommen soll, hinreichend 
darzulegen. Geschieht das nicht, 
kann der geltend gemachte Eigen-
bedarf des Vermieters vom Gericht 
als rechtsmissbräuchlich und daher 
unwirksam eingestuft werden, wie 
kürzlich das Landgericht Berlin ent-
schied (19.07.23, Az. 64 S 260/22). 
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Vorsicht vor  
Diätpillen und  
Gummibärchen
 
Aktuell machen Diätpillen und Wun-
dermittelchen die Runde, die sensa-
tionellen Gewichtsverlust verspre-
chen. Weingummis werden derzeit 
in den sozialen Medien angeboten, 
wonach das Wunschgewicht bereits 
in 30 Tagen erreicht sein soll. Die 
entsprechende Werbung erreicht 
Hunderttausende und weckt Hoff-
nung auf eine simple Lösung, lästige 
Kilos ohne Ernährungsumstellung 
und Sport zu verlieren. Verbraucher-
zentralen wie Experten warnen vor 
unseriösen Verkaufsargumenten und 
Verbrauchertäuschung. Abnehmen gelinge langfristig nur über diese vier Hauptfaktoren: Bewegung, die richtigen Ge-
tränke, gute Ernährung und ausreichenden Schlaf, so Sport- und Ernährungswissenschaftler. Oftmals werden gefälsch-
te Studien zitiert. Erfundene Experten kommen zu Wort. Unlängst ist auch Moderatorin Barbara Schöneberger Opfer 
dieser Betrugsmasche geworden. Sie warnt vor einer Werbung, bei der ihr Gesicht zu sehen ist. Angeblich soll sie mit 
diesen Diät-Pillen ihr Gewicht von 76 Kilo auf 57 Kilo reduziert haben. Sie spricht Klartext: „Gummibärchen und Tablet-
ten, ich hab damit nichts zu tun! Ich wiege 70 Kilo“,  stellt Schöneberger in einem Posting in den sozialen Medien klar. 
Prominente Personen haben immer wieder mit Betrügern zu kämpfen, die ihren Namen oder ihr Gesicht für unseriöse 
Werbungen missbrauchen. 
Bei der Recherche zu den Anbietern solcher Wundermittel offenbaren sich dubiose Firmengeflechte und Postkasten-
firmen im Ausland.  
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HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990 
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 55 Jahren erfolgreich in Moers.

Bettina und Eckhard Brotte
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Ein Unternehmer zum anderen:
„Warum sind deine Arbeiter immer so pünktlich?“
„Einfacher Trick: 30 Arbeiter, aber nur 20 Parkplätze!“

Der Vater möchte das Wissen seines Sohnes überprüfen 
und fragt:
„Welche Muskeln treten in Aktion, wenn ich boxen würde?"
Der Sohn antwortet kühl: „Meine Lachmuskeln natürlich.“

Der neue Pfarrer in Schottland lässt einen Korb für die Kol-
lekte herumgehen. Als der Korb wieder beim Pfarrer an-
kommt, ist er immer noch leer.
Da wendet sich der Pfarrer zum Altar und kniet nieder:
„Lieber Gott, ich danke dir, dass wenigstens der Korb noch 
zurückgekommen ist!“

Das Moers-Quiz

WITZE DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 45.

9 5 4 1

4 1

6 2

4 5

2 7 9

2 7 6 5 3

6 1 8 3

4 6

8 3 1 7

1. Wann unterschrieben Maisons-
Alfort und Moers den Vertrag ihrer 
Städtepartnerschaft?
A 25. November 1974
B 22. Januar 1963
C 16. April 1966 
D 1. Januar 1975

2. Wie heißen die Hauptrollen im 
Theaterstück "Flunkeln im Dun-
keln"?
A Friedel und Tom
B Enrico und Gunnar
C Peter und Paul 
D Lisa und Hannes

3. Das neue Buch von Alfred Haber-
sack heißt...?
A Montagsgebete
B Feierabend
C Dienstagsgespräch 
D Freitagebuch

4. Beim Akustik-Mittwoch tritt auf...
A Eric Lugosch
B Brian Next
C Lars Montego 
D Peter Klein
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MEDIUM DES MONATS

Jeder Mensch ist einzigartig

Dies drückt sich in den individuellen Bedürfnissen 
und Wünschen der Menschen aus, die wir in der 
häuslichen Umgebung ganzheitlich unterstützen.

Der Mittelpunkt unserer täglichen Arbeit:

Unser Leitgedanke: 
Behandle andere so, wie Du selbst 
behandelt werden möchtest. 

Aus diesem Grund besitzen wir ein breit gefächertes 
Angebot für die häusliche Entlastung. 

Betreuung
 Einkaufsdienste
 Hausnotruf

Vertrauen
 Verstehen

Homberger Str. 72b  |  47441 Moers
Tel. 02841 4069781 www.pfl ege-quadrat.de
Fax. 02841 4069783  info@pfl ege-quadrat.de

 Ambulante P� ege
 Hauswirtschaft
 Begleitservice       

 Beständigkeit
 Zuwendung

Jeder Mensch ist einzigartig

Dies drückt sich in den individuellen Bedürfnissen 
und Wünschen der Menschen aus, die wir in der 

für Moers und Umgebung

Tipp von Ursula Friebel

Ursula Friebel ist in der Bibliothek 
Moers zuständig für die Belletris-
tik und die Veranstaltungen im  
Erwachsenenbereich.

Frau Dr.  
Moormann & ich

Elke Heidenreichs neues 
Buch richtet sich sowohl 
an große wie kleine Kin-
der. Helden der Geschichte 
sind geliebte Teddybären, 
Mops Gustav und eine 
anstrengende Nachbarin 
– Frau Dr. Moormann, die 
immer etwas zu bemän-
geln hat: Vom schlecht gefegten Weg über laute 
Gäste bis zum häufigen Bellen des Hundes. Und 
als der sich einmal über den Schachbrettblumen 
der Nachbarin erleichtert, ist die Stimmung zu-
nächst völlig hin. 

Aber so ein Mops hat halt auch Charme und mit 
diesem fördert Gustav schließlich ganz andere 
Seiten der Nachbarin zu Tage…
Die hübschen Zeichnungen stammen von Micha-
el Sowa, der auch viele Bücher von Axel Hacke 
illustrierte, und als freier Maler und Zeichner u. a. 
für das Satiremagazin Titanic tätig war.
Autorin und Literaturexpertin Elke Heidenreich 
schreibt gewohnt witzig und flott über das Mitei-
nander dieser besonderen Gemeinschaft, macht 
aber auch ein wenig nachdenklich. Es ist ein 
Vergnügen, das kleine Buch zu lesen und nicht 
zuletzt eine wunderbare Geschenkidee für das 
kommende Fest. 

Elke Heidenreich: Frau Dr. Moormann & ich. Mit Bil-
dern von Michael Sowa. Hanser, 2023, 19,95 €
Elke Heidenreich: Frau Dr. Moormann & ich.  
Gelesen von der Autorin. Random House Audio,  
2 CDs, 19,99 €
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Ausstellungen in Moers

Schacht IV

Das Bergbaumuseum Schacht IV in Moers-Hochstraß (Zechenstraße 50) zeigt neue Expo-
nate, die von ehrenamtlichen Bergleuten stammen. Außerdem präsentiert der Grafschaf-
ter Museums- und Geschichtsverein in Zusammenarbeit mit dem Stadtteilbüro Neu-Meer-
beck eine Fotoausstellung in der Fördermaschinenhalle unter dem Titel "Unter Tage waren 
wir alle gleich". Das Museum hat immer sonntags zwischen 13 und 16 Uhr geöffnet. Eintritt frei.

Abstrakte Kunstausstellung im SCI-Nachbarschaftshaus

Unter dem Motto „Ich mag ś bunt – meist“ zeigt Renate Spalt bis zum 14. Dezember im SCI-
Nachbarschaftshaus einen Querschnitt ihrer meist farbenfrohen abstrakten Acrylbilder auf 
Leinwand. Die gebürtige Berlinerin mit Wahlheimat Rheurdt und Atelier in Rheinberg malt in-
tuitiv und experimentell aus dem Bauch heraus mit wenig Interesse an Theorie, Techniken oder 
Farbenlehre. Die Ausstellung ist jeweils von 9 bis 12.30 Uhr im SCI-Nachbarschaftshaus, Moers, 
Annastraße 29 a, zu sehen.
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PESCHKENHAUS

Die aktuelle Ausstellung ANLIEGER zeigt Porträts einer urbanen Gesellschaft. 
In der Fotografie und den digitalen Medien haben sich, ebenso wie im Skulpturalen,  
neue Formen des Porträtierens entwickelt, die Seelenzustände, soziale, kulturelle und 
politische Hintergründe verdeutlichen. Der Schwebezustand zwischen Kulturkreisen, 
Missständen, sozialer Ungerechtigkeit, Dazugehörigkeit und Ausgrenzung kann im 
Porträt seinen Ausdruck finden: Das Porträt zeigt die Gesellschaft, die Gesellschaft ma-
nifestiert sich im Porträt. Mittwochs, freitags und sonntags von 15-18 Uhr und nach  
Vereinbarung im Peschkenhaus. Eintritt 4€, ermäßigt 2€. In dem zweiten Tischge-
spräch am 23.11 um 16 Uhr können Besucher*innen mit Künster*innen über die 
Wahrnehmung von urbanen Leben diskutieren.  Um Anmeldung wird gebeten.  
Eintritt 8€ inkl. einem Tisch-Getränk. info@peschkenhaus.de

Das Internet-„Erbe“ frühzeitig regeln
Wer das Internet nutzt, hinterlässt dort 
Spuren: Profi le bei Facebook, Twitter und Co., 
E-Mail-Konten, Nutzerdaten für Abos oder 
Onlineshops. Zusammen mit unserem Partner 
Columba bieten wir ein Online-Schutzpaket 
an. Wir beraten Sie gerne.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de
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02 Donnerstag |  
19.30-21.30 Uhr
Lichtspiele im Alten  
Landratsamt
Jeden ersten Donnerstag im 
Monat lädt das Grafschafter 
Museum zum Kinoabend im 
Alten Landratsamt ein. Gezeigt 
werden Filme im Rahmen des 
Programmes zu den aktuellen 
Sonderausstellungen im 
Museum und weiteren  
Themenschwerpunkten.

Eintritt frei. 
Altes Landratsamt 
Kastell 5b

05 Sonntag | 10.30 Uhr
Spuren jüdischen Lebens in 
Moers
Seit Mitte des 17.Jahrhunderts 
gibt es gesicherte Hinweise 
darauf, dass Juden im nie-
derrheinischen Moers gelebt 
haben. Mit der grausamen Ver-
nichtungspolitik der National-
sozialisten ist auch ein Stück 
unserer eigenen Kultur und 
Geschichte zerstört worden. 
Der Stadtrundgang führt zu 
den in der Stadt noch vorhan-
denen Zeugnissen jüdischen 
Lebens.

Kosten: 7 Euro 
Treffpunkt: Mahnmal  
Synagogenbogen 
Dr.-Hermann-Bähr-Straße 
47441 Moers 
 02841–882260

09 Donnerstag | 16 Uhr
Willkommen im Stadtarchiv
Ein Blick hinter die Kulissen mit 
Rundgang durch die Maga-
zinräume. 

Eine Anmeldung ist erforder-
lich: 
 02841–201565 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

10 Freitag | 19-21 Uhr
Nachtwächterführung
Wer Moers aus ganz anderer 
Perspektive kennenlernen 
möchte, begleite uns auf 
dieser abendlichen Führung. 
Wandeln Sie auf den Spuren 
der Nachtwächter der ehemals 
befestigten Stadt.

Kosten: 7€ 
Treffpunkt: Denkmal am  
Neumarkt 
Anmeldung: 
 02841–882260

11 Samstag | 17-20 Uhr
Martinszug in Vinn
Treffpunkt ist um 16 Uhr die 
Adolf-Reichweinschule, Reich-
weinstraße 2. 
Der Umzug endet mit einem 
Martinsfeuer beim Schützen-
verein Moers-Vinn.

Vinner Str. 63 
47447 Moers

12 Sonntag | 12-17 Uhr
Tierweihnacht im  
Tierheim Moers
Neben kalten und warmen 
Leckereien findet man bei der 
diesjährigen Tierweihnacht 
auch Informations- und Ver-
kaufsstände. Wir freuen uns 
auf viele Besucher, ein nettes 
Beisammensein und viele 
schöne Gespräche.

Tierheim Moers 
Am Peschkenhof 34 

47441 Moers 
www.tierheim-moers.de

17 Freitag | 19-01 Uhr
Galanacht des Weines
Wir feiern die Galanacht des 
Weines mit Sternekoch  
Thomas Martin in unserem 
E-Center Gerdes. Eintritt 120€

Edeka Gerdes 
Edekaplatz 12 
 02841–8848638 
www.edeka-gerdes.de

18 Samstag | 17-19 Uhr
Nachtwächterführung
Wer Moers aus ganz anderer 
Perspektive kennenlernen 
möchte, begleite uns auf 
dieser abendlichen Führung. 
Wandeln Sie auf den Spuren 
der Nachtwächter der ehemals 
befestigten Stadt.

Kosten: 7€ 
Treffpunkt: Denkmal am  
Neumarkt 

Anmeldung: 
 02841–882260

27 Montag | 18.30-20.30 Uhr
Das "Geleucht" - eine Nacht-
wanderung bei Vollmond
Hoch über Moers thront auf 
der Halde Rheinpreußen das 
größte Montankunstwerk 
weltweit: das „Geleucht" von 
Otto Piene. Die Aussichtsplatt-
form der riesigen Grubenlam-
pe bietet „Himmelsstürmern" 
imposante Ausblicke tief ins 
Ruhrgebiet und den Niederr-
hein. Die 2-stündige, 3,5 km 
lange Tour lohnt besonders in 
einer Vollmondnacht, wenn 
Teile der Halde in glutrotes 
Licht eintauchen.

Kosten: 7€ 
Treffpunkt: Clubhaus der  
Freien Schwimmer Rheinkamp 
Römerstraße 790 
Anmeldung: 
 02841–882260

- Baugrundstück

- Alt-Immobilie

- Baugrundstück

- Alt-Immobilie
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Jeden Dienstag im November 
ab 18:00 Uhr

Ob Wild, Pilze oder Kürbis - es gibt 
alles, was der Winter bietet. Lassen 
Sie sich von unserem Küchenchef 
Wolfgang Labudda und seinem Team 
verwöhnen. Sie finden Vorspeisen, 
Suppe und verschiedene Hauptgerichte.

Freundschaftspreis pro Person 39,50 €

–  D e r  T r e f f p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort

WINTERBUFFET
FÜR GENIESSER

10 Freitag
Aumühle Moers – nächster Backtag
Jeden zweiten Freitag im Monat wird am Morgen der Steinback-
ofen aufgeheizt. Die Backstube duftet nach frischem Brot, das 
nach guter alter Tradition vom Bäckermeister hergestellt wird.  
Aumühle Moers (Venloer Str. 40, 47447 Moers)  02841–95780

02+09+16+23+30  
Donnerstags  | 19-21 Uhr
Alos Freundeskreise  
Moers-Schwafheim
Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte und Angehörige, 
Gemeindehaus der ev. Kirche 
Moers-Schwafheim

Alos Freundeskreise Moers-
Schwafheim/Krefeld e.V., 
Schwarzer Weg 15  
 0170–5504907 o.  
 0157–32256506  
www.alos-suchtshg-mo-kr.de

07+14+21+28  
Dienstags  | 19-21 Uhr
Novemberblues -  
Online-Schreibkurs
Stöbern nach leisen Tönen 
des Novembers, Geschichten 
u. Gedichte schreiben, Schrei-
bimpulse u. Techniken für ein 
persönliches Booklet.

Anmeldung: neuesevforum@
kirche-moers.de  
 02841-100-135/-136 
mit Susanne Hölzl, Online

07 Dienstag | 15-16.30 Uhr
Offener Gesprächskreis
Gewinnen heißt nicht Erster 
sein.

Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring 
Schwanenring 5 
 02841-27672 
www.schwanenring.de

14 Dienstag | 10-14 Uhr
Versicherungsberatung
Zum passenden Versiche-
rungsschutz informiert die 
Verbraucherzentrale in Moers. 
Terminvereinbarung zur pers. 
Einzelberatung unter  
 02841-6077601 oder 
moers@verbraucher- 
zentrale.nrw. Ein 30-minütiges 
Gespräch kostet 45€

Beratungsstelle Moers 
Verbraucherzentrale NRW 
Kirchstraße 42

14 Dienstag | 19.30-21 Uhr
Die Kunst, den Tod ins Leben 
einzuladen
Lesung und Gespräch. Nach-
denkliche und heitere Impulse 
zu einem offenen Umgang 
mit dem Sterben. Mit Rüdiger 
Standhardt, Autor.

Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring 
 02841-100156 
www.kirche-moers.de

14 Dienstag | 20-21 Uhr
Smells Like Tea Spirit
RIECHEN-SCHMECKEN-
GENIESSEN

Unsere TeeSommeliers berei-
ten ein abwechslungsreiches 
Teatasting für Sie vor. Es erwar-
tet Sie ein kurzweiliger Abend 
für Teefreunde, Teegenießer, 
Teeliebhaber, Ohneteenicht-
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KNUSPRIGE

Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen

GÄNSEKEULE

Jeden Donnerstag im November 
ab 18:00 Uhr

Wir bieten Ihnen knusprige Gänsekeulen 
frisch aus dem Ofen! Mit Rotkohl, 
Rosenkohl und zweierlei Klößen … 
einfach lecker!

Freundschaftspreis pro Person 31,50 €

auskommer, ...,  
TeeGschwendner  
Fachgeschäft, Neumarkt 11 
 02841–24092

15 Mittwoch | 20 Uhr
Jogo Bonito – Die Geschichte 
des Fußballs
Sven Pistor und Burkhard 
Hupe treffen sich jenseits des 
Konfettiregens. Sie verabre-
den ein Thema und sprechen 
wöchentlich über das, was sie 
bewegt hat und warum. Jeder 
Podcast ein Überraschungsei, 
ausgepackt und zusammen-
gebaut von zwei Fußballfans, 
die seit mehr als zwei Jahr-
zehnten Radio machen, und 
denen das Jogo Bonito, das 
schöne Spiel, viel zu oft viel zu 
kurz kommt.

Eintritt: 24€ 
Zum Bollwerk 107 
47441 Moers 
bollwerk107.de

16 Donnerstag | 19.30-21 Uhr
Die Freiheit, selbstbestimmt 
zu sterben
Stadtkirchengespräch über 
den assistierten Suizid. Mit 
Annegret Puttkammer, 
Direktorin Neukirchener Erzie-
hungsverein und Anne Schnei-
der, Lehrerin i. R. für Religion u. 
Mathematik. Ev. Stadtkirche

Kirchenkreis Moers -  
Neues Ev. Forum  
Klosterstraße 5  
 02841-100156  
www.kirche-moers.de

17 Freitag | 19.30-21 Uhr
Eröffnung Moerser  
Weihnachtsmarkt
Stimmungsvoll begrüßt der 
Moerser Weihnachtsmarkt 
jedes Jahr seine großen und 
kleinen Gäste am Schloss 
Moers. Mit einer großen Aus-
wahl kulinarischer Genüsse 
und nicht zuletzt mit jeder 
Menge Geschenkideen zum 
Weihnachtsfest lockt der 
Moerser Weihnachtsmarkt 
jedes Jahr viele Gäste in die 
Grafenstadt. Der Moerser 

Weihnachtsmarkt freut sich 
von Ende November bis kurz 
vor Weihnachten auf Ihren 
Besuch!

Kastellplatz und Teilbereiche 
der Altstadt

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Do.: 12 bis 20 Uhr 
Freitags: 12 bis 22 Uhr 
Sa. und So.: 11 bis 22 Uhr

18 Samstag | 10-15 Uhr
VINYLTREFF
Monatlicher Basar für Liebha-
ber, Sammler und Jäger der 
guten alten Schallplatten. Das 
Vinylgestöber findet bei freiem 
Eintritt statt.

MUSIC & MORE 
Am Schürmannshütt 26 
47441 Moers-Hülsdonk 
 0163-9069640 
www.musicandmore.de

21 Dienstag | 19.30-21 Uhr
Das politische Abendgespräch
Einladung zum Gespräch in 
der Stadtkirche Moers. Die Ver-
anstaltung gibt die Möglich-
keit, sich im Raum der Kirche 
über ein politisches Thema 
auszutauschen oder einfach 
nur zuzuhören.

Ev. Stadtkirche Moers  
Klosterstraße 5  
 0157–76015677  
www.kgm-moers.de

24 Freitag | 15-18 Uhr
(Lebens-)Übergänge gestalten
Eine biografische Annäherung 
an die wechselnden Pfade im 
Leben. Mit Andrea Kröger, Trai-
nerin für Biografiearbeit. 

Anmeldung: neuesevforum@
kirche-moers.de  
 02841-100-135/-136  
Kunstraum 70

Kirchenkreis Moers -  
Neues Ev. Forum  
Feldstraße 70  
 02841-100156  
www.kirche-moers.de
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03 Freitag | 20 Uhr
CAMATTA; CAMATTA; CAMATTA
mit Jazz- und Improvisations-
künstler Simon Camatta

Wallzentrum 
Neuer Wall 2-4

11 Samstag | 19.30 Uhr
Jusse Bo: Millionen-Tour
Songwriter, Teilzeitpoet und 
bescheidener Superstar Jusse 
Bo kommt nach Moers. Seine 
Songs sind zum Lachen, Wei-

nen und gelegentlich auch 
zum Nachdenken.  
Mit Justus Borschke und  
Ludwig Michael 
Eintritt 12 € / ermäßigt 7 € 
Tickets unter: 
 02841-8834110

Schlosstheater Studio 
Kastell 9

15 Mittwoch | 20 Uhr
Akustik-Mittwoch
Eric Lugosch (USA) 
info@akustik-mittwoch.de 

Eintritt 15€,  
bis 18 Jahre freier Eintritt

Kammermusiksaal 
Martinstift 
Filder Straße 126 
47447 Moers

26 Sonntag | 19.30 Uhr
Premiere: Flunkeln im Dunkeln 
- vom Anglerfisch der nicht 
mehr lügen wollte
Gunnar, der kleine Tiefsee-
Anglerfisch lebt einsam 
in Dunkelheit. Mit seiner 
Leuchtangel muss er Fische 
anlocken, um diese zu fressen. 
Die Angel leuchtet aber nur, 
wenn er lügt. 
Eintritt 10€ / ermäßigt 7€

Kath- Jugendheim St.Barbara 
Lindenstraße 38 
47443 Moers-Meerbeck 

Eintritt 20 € / ermäßigt 15€

Peschkenhaus 
Meerstraße 1, 47441 Moers 
www.peschkenhaus.de 
info@peschkenhaus.de

19 Sonntag | 17-19.30 Uhr
Marche funèbre - Eine Revue
Musikalisches und Litera-
risches zu Tod, Trauer und 
Beerdigung. Mit Burkard  
Sondermeier und La Chapelle 
de la Marche funèbre. 

VVK 8€ Barbara Buchhandlung,  
Abendkasse 10€

Ev. Stadtkirche 
 02841-100156 
kirche-moers.de

19 Sonntag | 18-20 Uhr
Mrii - Ukrainian Hope -  
Klavierabend
Violina Petrychenko präsen-
tiert ukrainische  Werke des 
19./20. Jahrhunderts.  
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Ausgezeichnetes! 
Wir freuen uns  

über diese erneute Auszeichnung!  
 
Sie ist für Ansporn und Motivation, weiter-
hin Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um Ihre Immobilie zu sein. 
Rufen Sie uns an! Wir sind gern für Sie vor 
Ort: Meerstraße 13-15, 47441 Moers Tel. 
02841-1693830, moers@engelvoelkers.com  

EuV Niederrhein Immobilien GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers 

 Residential GmbH  
www.engelvoelkers.de/moers 

Immobilienmakler 
Extrem Sicher     Energieeffizient     Designstark

((02841) 1720 www.glas-janssen.de
Zum Schürmannsgraben 4                         47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

Tickets in Moers: Stadtinformation, Tel. (02841) 88 22 60, beim NRZ/WAZ-LeserService, Tel. (0180) 24 04 074  (kostenpfl ichtig)
Tickets in Duisburg: Tourist-Info, Tel. (0203) 28 54 40, Konzertkasse Lange, Tel. (0203) 28 70 45 
In allen bekannten Vorverkaufsstellen und online unter www.kultopolis.com

MUSIC OF THE WORLD TOUR 2024

28 Dienstag | 01 Uhr
SoundtripsNRW #66 mit  
Camille Emaille und Nina 
Garcia
Eine perkussive Gitarre, rück-
koppelnde Perkussion: Eine 
Musik, die prägnant engagiert 
und tiefgründig ist, alles 
improvisiert. In Moers treffen 
Camille Emaille und Nina Gar-
cia auf Recursion.

Improviser in Residence 
Kleine Allee 10 
www.moers-festival.de/ 
improviser-in-residence
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de

Besser mit uns verkaufen.

IHRE
MAKLERINNEN
AM NIEDERRHEIN

www.moers-makler.de
02841 8888553
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Cabriolet

Offroader

Minivan

Oldtimer

Sparkasse  
am Niederrhein

Stichtag 30.11.
Jetzt Termin vereinbaren
und Kfz-Versicherung
wechseln.

Für alle Typen klasse: Ihre
neue Kfz-Versicherung.
Für alle Typen klasse: Ihre
neue Kfz-Versicherung.
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